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Hierzu zwei

DHeutſchland.
Berlin, den 5. September.

Nachdem am 3. d. das Manöver bei Stargard beendet, verlie
ßen der König und die Königin gegen 2 Uhr Mittags dieſe Stadt
und trafen um 7 Uhr Abends in Begleitung des Prinzen von Preu
ßen, ſowie der Prinzen Karl, Albrecht und Friedrich Karl in Brom
berg ein, wo ſie feſtlich empfangen wurden.

Die „Voſſ. Ztg. meldet Die Unterſuchung in der bekannten
Angelegenheit wegen des OepeſchenDiebſtahls in Potsdam
iſt bisher ununterbrochen fortgeſetzt und hat zu einem Reſultate ge
führt. Es wird nämlich dem Vernehmen nach binnen kurzer Zeit
beim hieſigen Staatsgerichtshofe eine Anklage gegen den ehe
maligen Lieutenant Teſch en zux Verhandlung kommen der bekannt
lich in der obigen Angelegenheit eine gravirende Rolle geſpielt haben
ſoll. Ueber die gegen ihn erhobene Anklage iſt bis jetzt nichts bekannt
geworden, indeſſen muß dieſelbe, da die Verhandlung vor dem Staats
gerichtshofe ſtattfindet, mindeſtens auf Landesverrath lauten

Ein vornehmer Offizier, der auch bei der Jockeyclubangelegen-
heit viel genannt wurde, ſoll ſeine Dimiſſton gegeben haben. Man
ſpricht von 40,000 Thalern Schulden

Wir haben über die Höhe der vom 1. November ab bei der Spi
ritus Ausfuhr zur Vergütung kommenden Steuer bereits nach der
„Preuß. Corr.“ berichtet. Die darauf bezügliche amtliche Bekannt
machung des Finanz- Miniſteriums lautet nach dem Amtsblatte:

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die nach der Aller
höchſten Verordnung vom 18. d. M. vom 1. November d. J. ab wieder zu gewäh
rende Steuervergütung für ausgehenden Branntwein mit Allerhöchſter Genehmigung
auf Zehn Pfennige für das Quart zu 50 Prozent Alkohol nach Tralles der Beſtim
mung in der Bekanntmachung vom 11. October 1854 entſprechend feſtgeſezt worden
iſt, da die weitere Erhöhung dieſes Satzes nach dem Ergebniß der über den Brenne
reibetrieb angeſtellten Erörterungen nicht hat für ſtatthaft erachtet werden können.
Berlin den 29. Auguſt 1856.
Aus Thüringen, 3. Sept. Wie man vernimmt, wäre die

Zollconferenz im Ganzen darüber einig, den Eingangszoll für die
Lebensmittel (grobe und feine) möglichſt zu ermäßigen, hingegen den
für gewerbliche Erzeugniſſe, inſoweit dieſes der Stand der deutſchen

Jnduſtrie erfordert, zu erhöhen. (V. 3.)Bremen, d. 4. Septbr. Der heutige Morgen vor dem Be
ginne der zweiten Hauptverſammlung des Guſtav Adolf Vereins war
der feierlichen Begrüßung der GuſtavAdolfStatue gewidmet.
Um 9 Uhr begaben ſich die im Dome verſammelten Mitglieder des
Vereins in feierlichem Aufzuge nach der Domshaide an den Fuß des
Standbildes. Nach Abſingung des Liedes Allein Gott in der Höh
ſei Ehr hielt Paſtor Dr. Mallet die Begrüßuugsrede, die Bedeu
tung des Standbildes an dieſer Stelle entwickelnd; der Geſang des
Liedes Lobe den Herrn, den machtigen König der Ehren ſchloß
die Feierlichkeit.Aus dem geſtern vorgetragenen Jahresbericht entlehnen wir fol
gende Data Im verfloſſenen Jahre wurden im ganzen 83,000 Thlr.
an Unterſtützungen verwendet, mithin 6000 Thlr. mehr als im Jahre
vorher. Davon kamen 52,206 Thlr. an Deutſche, 30,118 Thlr. an
außerdeutſche Gemeinden. Die Geſammteinnahmen des Vereins wie
überhaupt die Theilnahme an demſelben, ſei in erfreulichem Steigen.
Für das laufende Jahr ſei eine gleiche Steigerung der Einnahmen mit
Sicherheit zu erwarten. Dafür wachſen aber auch die Ausgaben.
Die Zahl der zu unterſtützenden Gemeinden habe ſich bedeutend ge
mehrt. Während vor zehn Jahren die Hälfte unterſtützt wurde, konnte
im vorigen Jahre nur der fünfte Theil berückſichtigt werden. Die
Zahl der theils vollendeten, theils noch im Bau begriffenen evangeli
ſchen Kirchen zu deren Herſtellung der Verein beigeſteuert habe, die
weiter nothwendigen Bauten, die dem Vereine gewordenen Legate
bildeten weitere Gegenſtände des Jahresberichts. Der Verſammlung
wurde von dem Präſidenten unter der Bezeugung des Dankes für
den unbekannten Geber die erfreuliche Mittheilung gemacht, daß von
einem Unbekannten aus Bremen dem Vereine ein Geſchenk von 2000

Halle, Sonntag den 7. September
Beilagen.

Waadter und das Berner Bataillon aufgeboten. d
der vereinigten Neuenburger Republicaner auf das Neuenburger Schloß

1856.

Thlrn. in Gold geworden ſei, wobei die Verwendung der Beſchluß
nahme des Vereins überlaſſen war.
Lübeck, 4. Sept. Nach den neueſten officiellen Nachrichten
iſt in Lübeck die Cholera im Erlöſchen und wird der Kirchentag da
ſelbſt beſtimmt abgehalten werden.

Vom badiſchen Oberrhein, d. 1. Sept. Den katholiſchen
Geiſtlichen iſt von ihrer oberſten kirchlichen Behörde ſtrenge verboten
worden in die Verbindung der Freimaurer zu treten oder, wenn ſie
in derſelben ſeien ſofort dieſelbe zu verlaſſen. Dem Vernehmen
nach ſind mehrere Geiſtliche deſſen ungeachtet Mitglieder geblieben
dieſe ſollen nun ſehr empfindlich geſtraft worden ſein. Man ſpricht

ſogar von Exkommunikation. (Fr. J.)Schweiz.
Eine Depeſche der „Jndep. aus Bern vom 3. Sept. berich

tet, daß, (wie bereits telegraphiſch gemeldet) in der Nacht vorher in
der Stadt Neuenburg eine royaliſtiſche Bewegung ſtattgefunden
hatte. Es wird hinzugefügt, daß die republikaniſchen Bewohner der
Gebirge des Kantons gegen die Stadt aufgebrochen ſeien. Die Bun
desregierung habe die Abſendung zweier eidgenöſſiſcher Kommiſſäre,
der Herren Fornerod und Frei, beſchloſſen.

Das „Fr. Journ.“ enthält eine Depeſche aus Bern vom 4.
September Morgens, nach welcher die Royaliſten das Schloß beſetzt
und drei Staatsräthe der bisherigen Regierung gefangen genommen
hatten der Polizeipräſident ſei entflohen. Es werde eine Jnterven
tion der Bundesregierung ſtattfinden und ſei Bundesmilitair zu die

ſem Zweck aufgeboten. eEine ſpätere Depeſche deſſelben Blattes aus Bern von gleichem
Datum lautet: „Die neuenburgiſchen Republikaner haben heute das
Schloß Neuenburg mit Sturm genommen. Es gab Todte auf bei
den Seiten. Beide Fraktionen der Republikaner ſind gegen die
Royaliſten.“

Eine telegr. Depeſche der „A. A. 3.“ meldet aus Bern vom
4. Septbr. Das Schloß von Neuenburg iſt durch 1500 Republika
ner unter Oberſt Denzler eingenommen man zählt 8 todte, 13 ver
wundete, 158 gefangene Royaliſten. Graf Pourtalés iſt gefangen.
Die republikaniſche Regierung führt das Ruder.

Der „Köln. Ztg. wird aus Bern vom 4. Sept. telegraphirt
Der Bundesrath telegraphirt den Cantonen die erfolgte Unterdrückung
des in Neuen burg ausgebrochenen Aufſtandes. Geſtern früh hat
ten 300 Royaliſten das Schloß überrumpelt und fünf Staatsräthe
gefangen genommen 1000 zogen gegen LaChauxde Fonds und Locle;
ihre Führer waren Graf Friedrich v. Pourtalès und Oberſt Lieutenant
Meuron. Jn einer Proclamation erklärten ſie, die Zeit der Freiheit
Und Wiederherſtellung des legitimen Souverains ſei gekommen. Der

Bundesrath ſchickte als Commiſſare Fornerod und Frei ab. Von dem
Commandanten der eidgenöſſiſchen Truppen Bourgeois, wurde das

Bei dem Sturme

ſind 15 Mann darunter mehrere v. Pourtalès und ein Preuße, ge
fallen. Den Sturm commandirte Oberſt Denzler.

Eine Depeſche der „Jnd. belge“ lautet: Schloß und Stadt
Neuenburg ſind dieſen Morgen von den Neuenburger Berg
bewohnern allein wieder erobert worden. Zwölf Mann von der
preußiſchen Partei wurden getödtet.

Jtalien.
Jn Neapel iſt eine Proklamation in einer großen Anzahl von

Exemplaren verbreitet worden, welche gegen die bisherige Eiferſucht
zwiſchen Neapel und Sicilien ankämpft und zu einer gemeinſamen
Revolution aufruft. Nach dem „Corr. mercant. circulirt daneben
auch eine Muratiſtiſche Proklamation, die aus Savoven datirt ſein,
aber keine Unterſchrift tragen ſoll. Der jetzt in Paris weilende
ehemalige Präſident der Republik Venedig, Manin, hat in der fran
zbſiſchen Hauptſtadt Unterzeichnungsbogen zum Beſten der in Italien



eröffneten Subſcription zur Beſchaffung von 100 Kanonen für die
piemonteſiſche Feſtung Alleſſandrig ausgelegt. Jn einer Zuſchrift an
engliſche und belgiſche Blätter, worin Manin die Hoffnung ausſpricht,
daß ſein Beiſpiel auch an andern Orten Nachahmung finden werde,

eißt es:r Es handelt ſich um keine Partei Manifeſtation, es handelt ſich nicht um die

Billigung der Politik von dieſer oder jener Regierung ſondern einfach um eine
nationale Kundgebung Jedermann, der wünſcht, daß Italien von der Fremdherr
ſchaft befreit werde kann und ſoll unterzeichnen, was er auch ſonſt für eine Mei
nung über die anderen Punkte der italieniſchen Frage haben mag. Mit einem
Worte die Unterſchrift der Jtaliener bedeutet: Wir wollen daß Oeſterreich fort
gehe, und die Unterſchrift der Nicht Jtaliener wird ſagen Wir ſchließen uns die
ſem Wunſche an. Nicht mehr und nicht weniger

Jn Turin iſt ein die „italieniſche Frage überſchriebenes Flug
blatt in großer Anzahl verbreitet worden, welches die Umwandlung
des piemonteſiſchen Parlaments in ein italieniſches und die Bekleidung
des Königs von Sardinien mit der Dictatur auf die Dauer des Un
abhängigkeitskrieges und zum Zwecke der Herſtellung eines einheitlichen
Italiens verlangt.

Frankreich.
Paris, den 4. Sept. Wie der „K. 3.“ unter dieſem Datum

geſchrieben wird, iſt Frankreich feſt zu einer Riff- Expedition entſchloſ
ſen, und die nöthigen Studien werden bereits gemacht. Dem Ver
nehmen nach wird der Feldzug noch im gegenwärtigen Jahre Statt
finden. Auch mit Neapel wird es Ernſt das hören wir, trotz der
geſtern erwähnten Mittheilung der Oſtdeutſchen Poſt, beſtätigen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 2. Sept. Die Morning Poſt reproduzirt heute

die Nachrichten, welche die „Times vorgeſtern über die Schlangen
inſel gebracht, mit einem merkwürdigen Zuſatze. Der ruſſiſche Lieute
nant auf der Jnſel ſei krank und ſeine Exmiſſion ſei daher aus Hu
manität verſchoben Eine Poſt iſt geſtern nicht angekommen und eine
telegraphiſche Verbindung mit der Jnſel beſteht nicht. Hat die „Poſt“
vielleicht ein ſympathetiſches Vorgefühl, daß der Lieutenant krank ſein
wird wenn es zu der Exmiſſion kommen ſoll Uebrigens iſt ſie ſehr
tapfer, erklärt den Gedanken wegen der Schlangeninſel noch einmal
den Pariſer Kongreß zuſammenzuberufen, für eine Abſurdität und
verſichert, daß „die engliſche Flotte ſo lange im Schwarzen Meere
bleiben werde, bis jede Stipulation des Friedensvertrages erfüllt ſei,
rückſichtlich deren die Anweſenheit der Flotte nützlich ſein könne.“
Das könnte ſehr lange dauern, denn warum ſollte die Flotte nicht
auch bei der Ausführung des Hatti Humayun nützlich ſein Zur Be
ruhigung aller einſichtsvollen Leſer bemerkt die „Poſt daß Lord
Palmerſton die Kniffe Rußlands ganz genau kenne. Die endliche
Beilegung der mittelamerikaniſchen Schwierigkeiten wird zum dritten
und vierten Male als Thatſache angekündigt. Die „Daily News
welche diesmal die angenehme Botſchaft enthalten, geben ihr einen
neuen Reiz durch die Hinzufügung, daß dieſe „große Frage, welche

Jn Gemäßheit des HauſirRegulativs vom

bekannte Schriftſteller Hofrath Winkler.

Probſteier Saat Roggen

jüngſt noch garſtig und bedenklich genug ausſah, einfach und ruhig,
ohne die anſcheinende Dazwiſchenkünft der Ver. Staaten erledigt
worden ſei, nämlich durch einen Vertrag zwiſchen Honduras und
Großbritannien, welcher die Neutralität des von der interoceaniſchen
Eiſenbahn zu durchſchneidenden Gebiets und die Freiheit der Häfen
an beiden Endpunkten verbürgt, wogegen Ruatan und zwei andere
Jnſelchen an Honduras zurückfallen.

London, d. 5. Septbr. (Tel. Dep.) Der Prinz Adalbert
von Preußen iſt heute Morgen an Bord des „Ava“ aus Gibraltar
in Southampton eingetroffen.

Spanien.
Madrid, d. 31. Aug. Es kann kaum eine Regierung geben,

welche in ſich ſchwächer, haltloſer, unſicherer im Auftreten, ſchwan
kender in ihren Meinungen und Grundſätzen iſt, als die jetzige, von
dem Grafen von Lucena (O'Donnell) vertretene. Vor einigen Tagen
kam es zwiſchen ODonnell und Rios Roſas (dem Miniſter des Jn
nern, welcher der reactionären Partei des Kabinets angehört) zu ſo
heftigem Streite, daß ſie ſich duelliren wollten, und es bedurfte der
eindringlichſten Vorſtellungen ihrer Freunde, um ſie von dem uner
hörten Scandal zurückzuhalten. Die Moderados jubeln die Herr
ſchaft ſcheint ihnen gewiß

Eine Depeſche aus Madrid vom 3. Sept. lautet: „Die Ma
drider Zeitung veröffentlicht das Decret in Betreff der Auflöſung
der conſtituirenden Cortes.“

Türkei.
Trieſt, d. 4. Septbr. (Tel. Dep. der A. A. Aus Kon

ſtantinopel vom 29. Auguſt meldet man Butenieff verlangt die
Bosporuspaſſage für 10 ruſſiſche Kriegsſchiffe nach dem Norden Die
britiſche Flotte iſt geſtern aus Trapezunt angelangt.

Amerika.
Der nach Waſſhington berufene außerordentliche Congreß hat laut

einer telegr. Depeſche aus London unter früherem Vorbehalte die
Bill für die Armeebedürfniſſe genehmigt. (Die Klauſel ſoll bekannt
lich die jüngſt in Kanſas vermittelſt der Armee erfolgte Ausbrei
tung der Sclaverei für die Zukunft verhindern.)

Eine Depeſche in den „Hamb. Nachr.“ aus der Amerikaniſchen
Poſt lautet: Der Congreß in Waſhington hat in ſeiner Extra Sitzung
trotz der Botſchaft des Präſidenten das Armee Budget in derſelben
Weiſe wie beim Schluſſe der ordentlichen Seſſion unerledigt gelaſſen
Aus Kanſas wird von weiteren blutigen Conflicten berichtet. Die
Abolitioniſten ſollen Lecompton (2) eingenommen haben.

Vermiſchtes.
Dresden, d. 4. Septbr. Jn den früheſten Morgenſtunden

ſtarb heute an Altersſchwäche, ohne vorhergegangene beſondere Krank
heit, der im deutſchen Vaterlande unter dem Namen Theodor Hell

e

28. April 1824 9. 10 fordern wir diejenigen
Perſonen, welche im Jahre 1857 ein Gewerbe
im Umherziehen fortſetzen oder neu anfangen
wollen, hiermit auf, ſich in dem Zeitraume vom

15. bis 30. d. Mts.
in den Vormittagsſtunden von 9 12 Uhr in
unſerm Stadt Secretariate zu melden.

Da mit Ablauf dieſes Zeitraums die Haupt
Melde Rolle geſchloſſen und eingeſandt wird,
und ſpätere Anmeldungen nur allmonatlich und
ſammlungsweiſe von uns befördert werden ſo
haben die Intereſſenten i ewärtigen,
daß die Gewerbeſcheine nicht gleich mit dem
Anfange des nächſten Jahres hier eingehen

Von der rechtzeitigen Nachſuchung der Ge
werbeſcheine ſind auch die kaufmänniſchen Hand
lungs Reiſenden (Prinzipale und Reiſediener)
nicht ausgeſchloſſen.

Halle, den 3. September 1856.
Der Magiſtrat.

Der nach dem Rathskeller zu gelegene La
den in dem ſtädtiſchen ſ. g. PfaännerſtubenGe
bäude am Markt und der Schmeerſtraße und
die zweite Etage des Hauſes, nebſt der halben
Dachetage und ſonſtigem Zubehör ſollen ander
weit auf ſechs, beziehungsweiſe 65 Jahre zur

Vermiethung öffentlich ausgeboten werden. Die
Ausbietung erfolgt auf dreifache Weiſe, vom
1. October d. J., vom 2. Januar und 1. April
künftigen Jahres ab, Laden und Wohnung ein
zeln und zuſammen.

Der Bietungstermin findet
Donnerstag den I8. September d. J.

11 Uhr
auf dem Rathhauſe ſtatt.
nicht angenommen.

Halle, den 5. September 1856.
Der Magiſtrat.

Nachgebote werden

die Tonne enthält 2, Berl. Scheffel.

von neuer Erndte zu ſoliden Preiſen.

n

welcher in der Regel den 25-
unter Garantie der echten Beſchaffenheit in Original Verpackung in und Tonnen,

Aufträge werden unter Beifügung von 4 pr. Ton
ne als Angeld franco entgegengenommen und ſchleunigſt effectuirt.

e G eAuch empfehle ich meine dicsjährigen, echten, großen Covehineching-

u wer in großer Auswahl, und übernehme die prompte Beſorgung des Transports.

Den Herren Wiederverkäunfern
empfehle ich noch mein vollſtändig aſſortirtes La

bis 30 fachen Ertrag liefert!

ger ſämmtlicher Grasſämereien

Die land und forſt wirthſchaftliche Saamenhandlung
H.OSSO V in Berlin, Stalſſchreiber Str. 234.

als: Pulverhörner, S

Wildlocken und Wfeiſen, Fuchseiſen und eineAuswahl feiner und conranter Jagdtaſchen epſehe
reellen billligen feſten Preiſen

HBchnearr a gr. Steinſtraße Nr. S.

d geten,
ute lsbänden der Hunde, Flinte gutes r er er

chen, Jagd-Etuis, Patronen-Hülſen,
ſchen, Hundeleinen und Jagdpeitſechen,

und Niemen, Zündhüt-
ündnadel-Kartät-
a rten von

Anzeige für Damen!
Ein totaler Ausverkauf von Spitzen, Blon

den und ſchwerſten ſeidenen Bändern befindet
ſich einzig und allein während des hieſigen
Jahrmarktes in meiner Bude, dem hieſigen
Poſtgebäude gegenüber, und bitte die geehrten
Damen, dieſe Gelegenheit wahrzunehmen.
Stand an der Promenade gerabe-

über der Poſt.

Koch und Heizöfen, mit und ohne Etagen
in geſchmackvollen Muſtern nach den neueſten
Modellen, Kochplatten, Ofenkacheln ec. empfiehlt
in reicher Auswahl zu ſehr billigen Preiſen

W. Sauer in Cönnern
Alte Oefen nimmt zum höchſten Preis in

Zahlung an W. Sauer in Cönnern
Bruchbandagen empfehlt Fr. Lange,

r



Bekanntmachung.
Der „Preußiſche Hof“ hier iſt verpachtet

Cs6kleda, den 4. September 1856.
Der Rechts Anwalt

Panſe-
Auction von Wagen er.

Montag den 8. Sept. d. J. Vormittags 11
Uhr ſollen Magdeburger Chauſſee Nr.
7: 1 zweiſpänniger guter Leiter-
wagen mit breiten Rädern, 1 ein
ſpänniger Leiterwagen, Kutſchge-
ſchirr u. dgl. m. gegen ſofortige Zahlung ver
ſteigert werden. Carl Paetzoldt.

10,000 Thaler
ſind im Ganzen oder in einzelnen Poſten
auszuleihen durch den Sekretair Kleiſt,
Schmeerſtraße Nr. 16.

Verkauf von Schaafböcken.
17 Stück zwei und dreijährige und
7 alte Schaafböcke,

wollreich und geſund, ſind auf dem Amt Hel-
bra bei Eisleben zu dem feſten Preiſe von
12 7 pro Stück zu verkaufen.

Getreide- Kümmel, keinen Berli
ner, ſondern wirklichen Halleſchen, aus dem
ſchönen reinen Getreidebranntwein von uns

Landwirthſchaft-
liche Maſchinen und
Ackergeräthe, ſowie
alle andern Guß und
Maſchinen Arbeiten
fertigt
Mr. Veüneel fun.,

alter Markt Nr. G.
Tragbare Schmiedeheerde neueſter und beſter Synſtrgction,

empfehlenswerth für Schmiedefeuer in Fabriken, bei Vaefmegel jurm.,
alter Markt Nr. G.

en Galanterie-, Korb n Spielwagarenlager
bietet eine reiche Auswahl der verſchiedenartigſten Gegenſtände dar.

HBHGEBSa FBter,
große Steinſtraße Nr. 67.

Dreſchmaſchine nach Hensmann.

deſtillirt, den uns die Städte des Harzes, na
mentlich Quedlinburg und Nordhauſen
liefern.

Calmüſer, dieſen ächten polniſchen
Jüden Bittern, empfiehlt in beſter reinſter
Waare die Fabrik

W. Fürſtenberg S Sohn. Halle.
Schießpulver, Schrot und Blei,

engliſches, franzöſiſches und rheiniſches Jagd
und Scheiben Pulver engl. PatentSchrot,
Zündhütchen mit und ohne Decke, desglei
chen mit vier, ſechs, acht und zehnfacher
Füllung weiches Blei, Lade -Pfropfen,

Heute verlegte ich meinTuch Ausſchnitt- Geſchäft
aus dem Bernheim' ſchen Hauſe einſtweilen nach dem rothen Thurm
Anbaue Nr. 10, der Hirſch-Apotheke gegenüber.

Halle, d. 19. Auguſt 1856. St 4A u.
Gleichzeitig erlaube ich mir hierdurch erge-

benſt anzuzeigen, daß mein Lager in allen
Nouveautes zur Herbſt- und Winterſaiſon

Spreng- Pulver à 6 empfehlen vollſtändig aſſortirt iſt.
W. Fürſtenberg S Sohn. Halle a/S. d. 6. September 1856. Arrget, Am

C ezeigen dem geehrten hieſigen und auswaärtigen Publikum an, daß ſie zum bevor
ſtehenden Roßmarkt die Reſtauration in den Lokalen Hötel de Wien übernehmen
und für beſte Bewirthung und prompte Bedienung ſorgen werden. Eröffnung der
Lokale Sonntag Nachmittag 4 Uhr. r. Ha.E. Gr öbler.

e Geſchäſts-Eröffnung.
Große Ulrichsſtraße Nr. 1 und 2 im Keilſchen Hauſe eröffne ich von heute ab

ein Magazin fertiger eleganter
Herrengarderobe, Schlafröcke und Kinderanzüge.

Indem ich ſtets von allen neueſten Artikeln ein großes Sortiment vorräthig halten werde, werde ich immer
bemüht ſein, Eleganz mit Billigkeit zu vereinen, um mir das Vertrauen des verehrten Publikums zu erwerben.

Jch empfehle daher mein reichhaltiges Lager eleganter Tuchröcke und Winterüberzieher von einfachen und
Double-Stoffen, welche von 6, 8 bis I2 und 15 verkaufe.

Hoſen und Weſten, welche ebenfalls bereits in großer Auswahl vorräthig ſind, verkaufe ich erſtere von
3 und letztere elegant zu

Schlafröcke für den Herbſt von an.Obenſtehende Preisangabe beweiſt, daß ich jeder Concurrenz gleichkommen werde,
und wird der geringſte Verſuch gewiß jeder Erwartung entſprechen.

Glotthell, Schneidermeiſter und Confeetionär,
große Ulrichsſtraße Nr. I und 2 im Keilſchen Hauſe.

a Anzeige für Damen.
Verbunden mit obigem Geſchäft halte ich gleichzeitig ſtets eine bedeutende Auswahl fertiger

Da v Vamnntäiemnvorräthig; auch hierin werde ich Alles aufbieten, um Neuheit, Geſchmack und Billigkeit zu vereinen.
Es ſind bereits vorräthig: eine große Auswahl Tuchimäntel von 9, 12 bis I5
Herbſtmäntel von Double und einfachen Stoffen von S bis I
Mantillen von Atlas und oſre antique von 552 in Taffet von 8 Angorajacken in allen Grö-

ßen und Farben von 2 an.
M. Gotthells Magazin fertiger Damengarderobe,

große Ulrichsſtraße Nr. J und 2, im Keilſchen Hauſe.



Unſer Tuch, Seiden- und Modewagren Lager iſt zur
Herbſt- und Winterſaiſon mit allen Neuheiten reichhaltigſt

aſſortirt worden. G än,e Leipziger Straße.
Herbſt- und Winter Mäntel, von allen erſchie

nenen modernen Stoffen verſertigt, in größter Auswahl
bei

e Leipziger Straße.
c Auf folgendes Negiſter Bezug nehmend, erlau-e S ben wir uns hierdurch die ergebene Anzeige zu machen, S

daß unſer Lager

m fertiger Herren Garderoben S
für die Herbſt- und Winterſaiſon aufs Reichhaltigſte aſſortirt iſt und durch täglich eintreffende
Zuſendungen aus den größten Fabriken ergänzt wird.

i auf dem Lager befinden ſich nach Franzöſiſcher, Engliſcher und Deutſcher Mode ge
arbeitet:

Raglans, Orlovws und Fellfssfers, Gehröcke, Wweens, Talmas, Caputzen, Ofvil-
und Mlitaſr- FPaletots, Mäntel mit und ohne Kragen, Almavives, Angoras, iel, Darble,
Sübirienne, Castorin, Velonr, Wuche und Sinn Röcke und Weberzgieher, Bein-
Kleider und Westen, Haus und SchIaſfröcke, JSagd-, Reſte und Gesellschaſt- racks,
Regel Garten und Promenaden- Böcke, echt engliſche Merren-PlIafds, ſowie ſämmtliche in
unſer Fach ſchlagende Artikel unter bekannter Solidität zu möglichſt billigen Preiſen.

Haupt Depot fertiger Kerren- Artikel
von W. Se nn C Leipzigerſtraße 1051396.

Montag ſrüh Die erſten neuen Gothaer
empfange die erſten großen Molsteiner und Cervelat-Würſte n
Bmegl. Victoria A Stern (letztere bekanntlich die feinſten), Julius Riſter t.
und können ſelbige bei einer Auswahl der vorzüg Schone fette durchwelichſten Weile und ſonſtigen Delikateſſen in mei gelk fallente Limb. Käſe

nem Lokale genoſſen werden. à Stück 4 u. 5 Sgr., aſteeJulius Riftert in der alten Poſt. 8 St. pr. I Thlr. n Kiſten
Ganz vorzügl. S Rheines r Vulius Biſt tstarke Fette Spiele er.Die ernsten ſrischen engl. Vatives- er. Weſer-Lachs, ents

lich fett und ſchön, in ganzen Fiſchen und aus

Er

A Se r G. Goldschmidt. geſchnitten empfehle bitigſ.De gen Kſeler s mm el Sperr Jullus Riftert.
Hülle e und fette V a rwarte in diesen Tagen Magdebur er Bahnhof. S

Bmnäelt, Zum Roßmarkt, ontag den 8. d. M.,
Herren Shawrs, Plaſd's, Cache- nez. Reise Deren en, findet von Nachmittag 8 Uhr ab Tanz-

Regenröcke empfiehlt A. R. o Tuchhandlung. muſik und freie Nacht ſtatt.
z S J dere hiermit denjenigen welcher amWobile Herren Oravatten, Shlfese c. empfiehlt in großer Sonnabend Augeſt Denen en

un ſeidenen RegenſchiAuswahl R. I O gr. Alxichsſtr. Ur. 4. Fleigen g. Branheeg e e u
e ben indem ſonſt andere MaDie Kleider- Halle der vereinigten Schneidermſtr

Getreide Reinigungs Maſchinen neueſter Con
S wohl zu beachten jetzt Schmeerſtraße Nr. 3334 ſtruction ſtehen zur Anſicht und werden aufs

im Hauſe des Handſchuhfabrikanten Herrn Voigt, Billigſte gefertigt beim
empfiehlt ohne weitere Marktſchreierei zum bevorſtehenden Markte ihr ſtets in allen Beklei Stellmachermeiſter Glocke in Neukirchen.
dungs Artikeln für Herren wohl aſſortirtes Lager in bekannter Güte zu den reellſten und bil Wiener Putzpulver in Packeten à 1 und

gigſten Preiſen. 2 Mit dieſem Pulver kann man ſofortDie Deſtillations, Liquenr- und Rumfabrik eZu haben bei O. Ia. Neunhäuſer Nr. 5.
von VoerSSer', Fripzigerſtraße Ar. 99,empfiehlt ihr gut aſſortirtes Lager von feinen und mittlern Liqueuren, Aquaviten, Auſtern

Nums, Arac, echten Cognae, Verliner und Halliſchen Getreide Kümmel, die erſte Sendung erhielt ſo eben
echten Nordhäuſer Branntwein im Ganzen und einzeln ſowohl in ihrem Verkaufsloka lLeipzigerſtraße, als auf dem Roßmarkt in einer großen Bude. S h

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

ergriffen



S

v

Erſte Beilage zu Nr. 210 der Halliſchen Zeitung (im Schwetſchke ſchen Perlage).
Halle, Sonntag den 7. September 1856.

Bekanntmachungen.
Verwalter-Geſuch. 4

Auf dem Rittergute Queis bei Halle wird

Wir machen hiermit bekannt,

ein mit guten Zeugniſſen verſehener Verwalter in der Richtung von Leipzig am 8. und 9., in umgekehrter Ri
Magdeburg, den 1. September 1856Directorium der Magdeburg- Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahn Geſellſchaft.zum ſofortigen Antritt geſucht.

Das conceſſ. Geſinde Vermiethungs Bureau

Bekanntmachung.
daß die zu der am 9. d. Mts. ſtattfindenden

GeneralVerſammlung auszugebenden Eintrittskarten zugleich als Legitimation
S S zur freien Fahrt von den Herren Actionairen benutzt werden können und zwar

chtung aber nur am 9. d. M.

von L. Heineceins, alter Markt Nr. 15,
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum zur Be
ſorgung von Geſinde jeder Art.
Ganz reines Roggenmehl à Viertel 22
9

Sehr ſchönes Gerſtenſchroot à Viertel 14
Sehr ſchöne Roggenkleie à Scheffel 22

C. H. Engert,
gr. Klausſtraße Nr. 19.

Zwei fette Schweine ſtehen zu verkaufen gr.
Klausſtraße Nr. 19.

port übernommen.

Erfurt, den 23. Auguſt 1856.

ſenbahn.
Das Publikum wird andurch benachrichtigt, daß die Anhalteſtelle Kötſchau

auf der Bahn zwiſchen Corbetha und Leipzig für den Verkehr eröffnet iſt,
und die Züge II. III. V. VII. VIII. und X. unſeres Fahrplans dort anhalten.

Die Direction
der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Als allerneuesten Fortsohritt in der Photographie
empfiehlt, aus achtjährigen Erfahrungen hervorgegangen, unter Garantie der höchſten Aehnlichkeit

Photographien n den Lebensfarben in
Photographie, als höchſte Garantie der Aehnlichkeit
Photographien auf Papier in Oel retouchirt [gemalt]),
größe zu 5 Louisd'or.

Oel aur W ahnen Wo an vo die
durch die Farben hindurch noch hervortritt (wohl zu unterſcheiden von den

von 4 Zoll Größe 2 in allen Größen bis zum Bruſtbilde in Lebens

2) Photographien ohne, auch mit den Lebensſarbem, auf FPapfer, mit GIas- la
(nicht Lackirung 2c.), als das allerfeinſte, was bis jetzt in der Photographie geleiſtet werden kann, von 3 an;

ſowie als ſehr beachtungswerthvon aguerreoty en vergrößerte Photographien in jeder Art von Ausführung und in jeder gewünſch

ten Größe, bis zum Bruſtbilde in Lebensgröße;
den ſind; ferner

Photographäen in jeder Größe auf Papier von Perſonen, Gruppen,
alle Retouche (Malerei) zum Studium für Maler, in künſtleriſcher und lebendiger Darſtellung,

auch von einzelnen Perſonen wenn mehrere auf einem Daguerreotyp vorhan

Landſchaften c. auch als reine Photographie oheau
und liegen Probeanſichten bereit, 4 Zoll

Größe 1 10 dieſelben mit 4 bei Abnahme von 50 Stück, größere nach Verhältniß theurer ferner
Pamotypien auf Glas und Wachstuch von Gruppen und einzelnen Perſonen (eignet ſich beſonders für Kinder) von I 5 an,

einem geehrten Publikum, ohne alle Marktſchreierei, als einen beſondern photographiſchen Kunſtwerth haben, zur geneigten Berückſichtigung.

Das photographiſche Inſtitut von Gtamseauue e
Mitglied des Photographenvereins für Mittheilung gegenſeitig gemachter Erfahrungen und neuer Entdeckungen.

Die Deſtillation und Liquenr- Fabrik
von W. Würstenberg Sohn in Halle

empfiehlt zum Jahrmarkt ihr Lager von feinen, mittel und ordinären Aue
viten, Nordhäuſer und Quedlinburger reinen Getreide Brandwein, ord.
Korn, feinſten Jam. Rum, Arae, ächten Conjage (Franzbrandwein) zu
den billigſten Preiſen die Händler empfangen einen anſehnlichen Rabatt.

Glacé- und Waſchleder- Handſchuh in allen Sorten bei größter Auswahl
empfiehlt zu den billigſten Preiſen G. Merkwitz, große Ulrichsſtr. Nr. 61.

Cravatten und Shlipſe, das Neueſte, empfiehlt G. Merkwitz.
Mützen in allen Fagons und beliebteſten Deſſins empfiehlt billigſt G. Merkwitz.

Hüte für Herren und Kinder, das Neueſte empfing G. Merkwitz.
Hoſenträger, Gürtel, Pagen u. a. m. in größter Auswahl bei

G. Merkwitz, gr. Ulrichsſtr. Nr. 64.

S Die von mir angefertigten
und ſchon im vorigen Jahre viel
Anerkennung gefundenen Cam-
phineLampen, welche nicht
allein ihres ſchönen Lichtes und
ſparſamen Brennens, ſondern
auch des nicht üblen Geruches
wegen den PhotogeneLampen
vorzuziehen ſind, halte ich auch
in dieſem Jahre einem geehrten
hieſigen und auswärtigen Publi-
kum beſtens empfohlen, und ſte-
hen ſolche zur gefälligen Anſicht.
Auch werden Del ſowohl als
PhotogeneLampen ſchnell und
mit Garantie zu ſolchen einge

richtet bei W. Draeger, Klempnermeiſter,
Ober- Leipzigerſtraße Nr. 35.

Nur Promenade vig à i der Poſt
Bevorſtehendem Jahrmarkt verkaufe ich wie früher zu nachſtehend

Allerbilligsten reisen.Gut gebohrte echt engl. Nähnadeln (keine von den gewöhnlich angeprieſenen) das 100

3 1000 1 4 Gros Heſrel und Schlingen 5 Strumpfbänder von
1 das Paar an 6 Dtzd Kenspfe 1 60 Gebind Hanfzwirn 1 Stahl-
federn, Federhalter, Stopfnadeln, Haarnadeln Pagen, Aermelhalter,
Leinene Bänder und noch viele Artikel zu bekannt allerbilligſten feſten Preiſen.

Nur Promenade Vis à vis der Poſt
Menschel Cohn.

A. L. Wicbecke in der Brüderſtraße
empflehlt ſein gut ſortirtes Lager vergoldeter und bemalter Gegenſtände als auch weißes Ta
fel, Caffee u. Theegeſchirr von feinem Porzellan und billigen Steingutwaaren.

Ga c n W asehleder- Hamischrn Fabrik, insbeſondere ſtarke Reithandſchuh in beſter Güte, empfiehlt die Handſchuh

brik von C. Siebert,Leipzigerſtr. u. gr. Brauhausgaſſen Ecke.

Mansfelder weiße und rothe 1852 r
BergWeine, das Quart 8 die Flaſche 6

Weiße Land-Weine, das Quart à
6 Flaſche à 5

W. Fürſtenberg S Sohn.

Eine meublirte Stube und Kammer iſt zu
vermiethen großer Berlin Nr. 9.

Kupfer- und Cement- Stahlfedern
empfiehlt

Carl Maring in Halle.

Camphine beſter Sorte iſt ſtets zu ha
ben à 6 3 bei W. Draeger.

Jn der Nähe des Waiſenhauſes finden Pen
ſionarinnen freundliche Aufnahme in einer Fa
milie, wo ihnen von der Tochter des Hauſes
Unterricht in ſämmtlichen weiblichen Arbeiten,
ſo wie Nachhülfe im Engliſchen, Franzöſiſchen,
Heutſchen, überhaupt in allen Schularbeiten
ertheilt wird. Nähere Auskunft wird Hr. Ed.
Stückrath in der Expedition dieſer Zeitung
zu ertheilen die Güte haben.

Pianoſorte engl. und deutſcher Conſtruk
tion, desgl. Gebrauchte à 20, 30, 40, 65
empfiehlt F. Reißmann, Dachritzgaſſe 14.

Aecht engliſche Naſirmeſſer
und Goldſchmidt'ſche Streichriemen bei

F. Hellwig, Barfüßerſtraße Nr. 9.
Sehr gute Schröpfſchnepper in neue

ſter Conſtruktion billig bei F. Hellwig.
Sehr ſchöne zinnerne und Glasſpritzen empfiehlt

F. Hellwig.
50 fette Hammel ſtehen im Gute Nr. in

Schiepzig zum Verkauf.



Zuckerwaarengeſchäft von A. ramtz in Halle.
Dem heutigen Stücke dieſer Zeitung habe ich als Beilage für hier ein Preisverzeichniß

meiner Fabrikate beigefügt. Durch das Bekanntmachen derſelben zum Einzelverkauf wollte ich
den geehrten Herrſchaften in und außerhalb Halle, denen mein Name und meine Waaren
bereits bekannt ſind, Gelegenheit geben, ihre Einkäufe auch durch briefliche Aufgabe direkt bei
mir zu bewirken. Die pünktlichſte und reellſte Ausführung auch des kleinſten Auftrags und
billigſte Preiſe die den Notirungen des Rohmaterials ſtets angemeſſen ſind ſoll ſtets mein
eifrigſtes Beſtreben bleiben.
vereinfachen, ſehr gern 3 Monat Ziel bewillige

Bei fortwährenden Einkäufen würde ich, um das Geſchäft zu
n. Indem ich noch anführe, daß ich zu mei

nen ſämmtlichen Waaren reinen raffinirten Zucker, zu den Geſundheitsfabrikaten aber nur in
diſchen Zucker verwende, ſehe ich gefälligen Aufträgen entgegen.

A. rantz, Halle,
Von den Bruſtbonbons, deren Ruf ſchon

am hieſigen Platze Lager die Herren H. Bän

t Mittelſtraße Nr. 4.
weit über unſer Vaterland hinausgeht, haben
tſch, Steinweg und Taubengaſſen- Ecke, E.

F. Bäntſch, Schmeerſtraße, Kraft S Falkner, Leipzigerſtraße.

Keſtanration in den

Mötel de Wien
Lokalen

Sonntag Concert. Anfang 6 Uhr.
HKiühl. Gröpbler.

Diemitz. Trotha. Sonntag Tanzvergnügen und
Montag den 8. September großes Con f. Pflaumenkuchen bei Jordan.

eert; mit zur Aufführung kommt: Das
Jahrmarkt-Feſt, Potpourri v. Leitholdt.
Anfang 3 Uhr. E. Stöckel, Director
M. inſt franzsſtſche v eidenhüte,

farbige Filzhüte
W

für Herren und Knaben empfiehlt zu ſo
liden Preiſen

V. Gleitsmann,
Leipzigerſtraße 9, vis à vis der Ulrichskirche.

Bergſchenke bei Crollwitz.
Sonntag den 7. Sept. Tanzvergnügen.

Giebichenſtein im Mohr.
Heute Sonntag ladet zum Sanzvergnügen

und friſchen Kuchen freundlichſt ein K. Billig.

Sonntag friſchen Speck und Obſtkuchen,
auch Haſen und GänſeBraten bei

A. Lehmann
im Bierkeller unterm Rathhauſe.

Jch mache einem hieſigen und auswärtigen
Publikum ergebenſt bekannt, daß mein Zelt
auf derſelben Stelle als voriges Jahr (das letzte)
ſteht. Für kalte und warme Speiſen iſt beſtens

geſorgt. A. Lehmann.
Ein Waarenſchrank mit Glasſchiebethüren

iſt zu verkaufen Steinweg Nr. 4.

Berlin den

Fonds und Geld Cours.

Palmié's Felſenkeller.
Sonntag früh friſchen Speckkuchen.

5. September.

Amtlich. Brief. Geld. Brief. GeldFonds-Courſe. f. Brief. Geld. Z. Rirt. n Serteſs 102 Rheiniſche Pr. Obl
Pr. Freiw. Anl. 100 100 do. (Hortm. -Soeſt) 90 do. v. Staat gar 8 82
St. Anl. von 1850 4 101 101 Br. -Anh. L. A. u. B. 172 R. Cr. K. Gldb. 3 92

do. von 18524 101 101 do. Prioritäts 4 92 do. Prioritäts 4 Sdo. von 1854 4101 [101 do. do. 4 101 100 do. II. Serie 4do. von 1855 4 101 Berlin Hamburger 1107 Stargard Poſen 3 102 101do. von 1856 101 do. Prioritäts 4 102 do. Prioritäts 4 Jedo. von 18534 97 97 do. do. II. Em. 4 101 do. II. Emiſſion 4Staats Schuldſch. 314 86 85 Berl. ePtsd. Magd. 185. 184 Thüringer i180, 129
Prämienſcheine der do. Prior. a Oblig. 4 9292 do. Prior. Obl. a o n
Seehandl. à 50 do. do. Lit. G. 4 1067, 100 do. III. Serie 4 101 103Präm. Anleihe v. do. do. Lit. D. 4 1007 100 Wilhelmsb. (Coſel
1855 à 100 3 118 117 Berlin Stettiner 150 Oderberg) alte 191 190Kur u. Neumärk. do. Prior. Oblig. 4 101 do. neue 176Schuldverſchreib. 3 Br. sSchw.Fr. alte 175 174 do. Prioritäts 90
Oder Deichbau do. do. neue 164 [163Obligationen 4 GEöln Crefelder 107 Ausländ. EiſenBerl. StadtOblig. a 101 do. Prioritäts 4 100 bahn Stamm
do. do. 3 Eöln Mindener 3 160 159 Actien.Pfandbriefe. 4 o Amſterd. Rotterd. 4 77Kur u. Neumärk. 3 91 B. ne n eOſtpreußiſche 3 d öbau Zittau Sehe n ePoſenſche ſo Daſelbſt n Sie. 116 11e 3 89 ſelber FateeeieeSchleſiſche s Ter S er ver o eS Nordb. (Fr. Wilh. 615 st i n t C Zehnt 1 Snen 3 e eentenbriefe. ünſter Hammer 5 94 z riven net ch etnenommer s ioritäts eZeſenſg 493 92 e en e Nordb. (Fr.Wilh.) 5 100

Preußiſche 4 95 do do. I. Serte z 98 Oblig. J. deKhein u. Weſtph. d. V. Serte s s e e SSachfiſche gederſch. gweige r e nSchleſiſche 4 0937 93 Sberſcht n. A. ob 2041, euſee 4 SPr. B. Antheilſch. 142 la o. Lit. B. 3 182 181ne e 13 do. Prior. Iit. Haſſen Vereinsndere Goldmün do. do. Tat B. 82 Bank Actien 4 115,zen a 5 10 do. do. t. D. 4 91 Diseonto Comman
Eiſenb. Actien. do. do. lit. E. 78 dit Antheile 4 139 138Aachen Düſſeldorf. 3 90 89 Prinz Wilh. (Stees
do. Prioritäts 91 90 le Vohwinkel) 65 dsdo. U. Emiſſion 91 90 do. Prioritäts s lou/, usländ. Fonds.
do. III. Emiſſion 4 99 99 do. II. Serteß 1101 Braunſchw. Bank 4 154

Aachen Maſtricht do. III. Serieſs 101 Darmſtädter Bank 4 edo. Prioritäts 4 97 Rheiniſche 118 117 do. II. Emiſſion 4
Berg. Märkiſche 90 do. Osb. (252 E. KWGeraer Bank 4 116do. Prioritäts s 1025 do. (Stamm-) Pr. 4 Weimarſche Bank 4 141 [1407,

Aachen Maſtrichter 72 à gem. MagdeburgWittenberge 50
142 à gem. Mecklenburger 5977,
II. Emiſſion 148, 147 à gem.

gem. LudwigshafenBerbach 1439,,

à 59 gem. Darmſtädter Bank 167, 166 à gem. Darmſtädter Bank

Das Geſchäft war heute nur gering, die Stimmung jedoch allgemein feſter.

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle

Eine
Torfpreßmaſchine,

welche in 12 Stunden 60—70,000 Ziegel preßt,
bei einer Dampfkraft von 4——6 Pferdekräfte,
ſteht billig zu verkaufen in

Halle den 6. September.
Das Wetter blieb auch in dieſer Woche ſehr unbeſtän

dig und kühl, was für den Reſt der Erndtearbeiten eine
neue Verzögerung herbeiführte. Jm Allgemeinen hat
Gerſte am mehrſten dadurch gelitten, die jetzt ſchon oft
mit Auswachs am Markt kommt. Weizen dürfte uur ein
zeln davon betroffen ſein. Die Zufuhr von Weizen und
Roggen war mäßig für beides erfuhren die Preiſe keine
weſentliche Aenderung, dagegen mußten dieſelben für Ger
ſte und Hafer nachgeben. Wir notiren Weizen 90— 93
Roggen 53--57 Gerſte 46--5] Hafer 25 28
Rüböl bei unbedeutendem Geſchäft 18- 18 bezahlt.

Magdeburg den 5. September. (Nach Wisvpeln.)

Weizen 76 96 Gerſte 4«6 55Roggen 55 58 Hafer alter 36, neuer 24
Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 50

Nordhauſen den 4. September.
Weizen 3 10 S bis 2Roggen 2 eGerſte 18 2Hafer 3Rüböl pro Centner 20
Leinöl pro Centner 17

Berlin den 5. September.
Weizen loen 78-105 do. 82pfd. bunter poln. 80

bez., do. gelb. ukermärk. 100 bez.
Roggen loco 85pfd. garantirt 61 pr. 82pfd. bez.,

do. 84pfd. alter 58 freie Mühle pr. 82pfd. Sept. 59
bez. 59Br., 58 G. Sept. Oct. 58559 58 bez. 58 Br. 58 G. Oct. Nov. 56

——57—56 bez. 56 Br. 56 G. Nov. Dec. 53
bez. u. Br., 53 G., Frühf. 52 —63 bez. u. Br.,

52 G.
Gerſte 47—52
Hafer loco 31——35 56pfd. 33 pr. 25 Sch. bez.,

54pfd. 322 pr. 25 Sch. bez.
Rüböl loco 175 Br. Sept. 17 Br. Sept. Oct.

17 bez. u. G 172 Br. Oct. Nov. 17 bez.
u. G., 17 Br., Novbr. Dec. 17 17 z bez.
175 Br. 17 G., Dec Jan. 17 Br. 17 G.

Spirttus loco ohne Faß 37 bez. Sept. 37
bez. u. Br., 37 G. Septbr. Oct. 33 33

bez. u. Br. 32 G. Det. Nov. 31—-31 bez. u.
G. 31 Br. Nov. Dec. 29 bez. u. G., 292 Br.,
Frühj. 27 28 bez. u. Br. 28 G.

Weizen unverändert. Roggen anfangs höher bezahlt,
ſchließt billiger verkauft und angeboten gekündigt 56
Wiſpel. Rüböl feſter und etwas beſſer bezahlt. Spiritus
neuerdings höher bezahlt ſchließt etwas matter.

Breslau, d. 5, Septbr. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 pCt. Tralles I6 Br. Weizen weißer
87 112 gelber 86 107 Roggen 60 68

Gerſte 50 58 Hafer 28 33
Stettin, d. 5. Sept. Weizen loco 90 bez. Frühf.

83-84 Herbſt 90 pr. 88--89pfd. bez. Roggen loco,
neuer 6164 nach Qualität bez. Septbr. 61 h 62
bez. Sept. Oct. 59 60 bez. U. Br. Oct. Nov. 56
—-56 bez. u. Br. Frühjahr 53 Br. Spiritus loco
ohne Faß 9 pCt. Br. Sept. 987, pCt. Br. Sept.
Oct. 10 pCt. bez. u. Br., Oct. Nov. II pCt. bez.,
12 Br. Nov. Dec. 125 pCt. bez. Frühj. 13 pCt.
bez. u. Br. Rüböl 172 bez u. Br. Sept. Oct. 17
bez. Oct. Nov. 17 Br. April Mai 16 bez.

Hamburg, d. 5. Sept. Weizen und Roggen unver
ändert ſtille; nur Detailgeſchäft. Oel loco 32 pr.
Herbſt 3177

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 5. Septbr. Abends am Unterpegel 5 Fuß 5 Zoll,
am 6. Septbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 4 Zoll.

Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels
am Unterpegel:

am 5. Septbr. Abends 1 Fuß 6 Zoll,
am 6. Septbr. Morgens 1 Fuß 6 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
eptember am alten Pegel 23 Zoll unter 0.

euen Pegel 5 Fuß 2 Zoll.

Magdeburg den 5. ember. f. Brief. Geld
Amſterdam kurze Sicht.do. 2 Monat
Hamburg kurze Sicht.

do. 2 Monat
Frankfurt De Sicht.

do. 2 Monat
Preuß. Friedrichsd'or
Ausländiſch Gold à 5
Preuß. StaatsſchuldScheine
Verein. Dampfſchifff. StammActien

do. do. Prior. ActienMagdeburg Leipziger Stamm Actien
do. do. PrioritätsActien A.
do. Halberſt. Stamm Actien
do. do. Prior. Actien
do. Wittenberg. Stamm-Act.
do. do. Prior. Actien
do. FeueraſſekuranzActien
do. HagelverſicherungsActien
do. LebensverſicherungsActien
do. Privat Bank Actien
do. Gas Actten

Deſſauer Continental Gas Actien

Seele

S

e



Zweite Beilage

BHekannlmachungen.

Bekanntmachung.
Am hieſigen Rathhausdache welches mit

Schiefern bedeckt iſt, ſoll eine zu 320 19
2 veranſchlagte Reparatur, beſtehend aus
Brettſchalung und Schieferdeckung, auf

den 18. d. Mts. (September)
Vormittags 10 Uhr

an den Mindeſtfordernden unter den im Der
mine bekannt zu machenden Bedingungen ver
dungen werden.

Anſchlag und Bedingungen können während
der Büreauſtunden bei uns eingeſehen werden.

Sangerhauſen, am 3. September 1856.
Der Magiſtrar.

Taubſtummen-Anſtalt.
Für folgende ferner eingegangene Beiträge

aus dem Regierungsbezirke Merſeburg ſtatten
wir unſern wärmſten Dank ab. Von den Pa
rochieen: Großkmehlen 4 17 7 6 Kötz
ſchau 3 Möckerling 5 22 6
Steigra 2 11 Zipſendorf 2 10

6 Lindau s 28 1 Vonden Gemeinden Mühlbeck 1 Tornau 2
10 6 Siegelsdorf 12 3 Schrenz

7 6 Rieda 267 6 Stums-
dorf 1 2 Cletzen 1 Langenroda 1 Oberheldrungen 2 3 6
Freiwinkel 22 6 Naundorf b. W. 1
17 6 Zickritz A 15 Rumpin

6 Roßbach Leimbach b. Qu. DODechliz 22 6
Nemsdorf 2 0 Tröbsdorf 28
6 Cönnern 6 Cröllwitz1 20 Niemberg und Plößnitz 5
10 Büſchdorf 4 11 3 H. Böllberg 1 6 Gonna i6 Riethnordhauſen 3 Ben
nungen 2 20 Rehain 176 H. Seydewitz 1 Schelkau 18 6
Mutſchau 3 Cosweda 1 und aus
Groitzſch 25

Halle, den 6. September 1856.
Klotz.

Aucetion
auf der Pfarre zu Stedten.

Dienstag den 16. September e. von
Mittag 12 Uhr ab, ſollen Wirthſchafts
Geräthe: Mehlkaſten, Wäſchrolle, Keſſel,
Waſchgefäße, Körbe und Leinen, Steintöpfe,
bunte Betrbezüge u. dergl.

Mittwoch von früh 8 Uhr an, gut gehal
tene Meubles, als Kleider-, Wäſch-, Bücher-,
Steingut und Gewürz- Schränke Feder
betten, 1 Schreibſecretair, Sopha's, Spiegel,
Stühle u. ſ w.

Donnerstag von früh 8 Uhr an, Federbet
ten, polirte und ord. Bettſtellen, Kommo
den, Stühle, Stutzuhr u. dergl.

gegen Baarzahlung verkauft werden.
Auch liegen neue große Tafelgedecke (Hand

geſpinnſt) daſelbſt zum Verkauf aus.

Auf ein Rittergut wird ein unverheiratheter
Mann von geſetzten Jahren zur Rechnungsfüh
rung und Function eines Hofverwalters gegen
ein Gehalt von 200 neben freier Station
geſucht. Geeignete Meldungen unter der
Ehiſfre V. D. nimmt Ed. Stückrath
in der Expedition dieſer Zeitung an.

Wyroler Alpen-
Kräuterſeife

vom
Sanitätsrath Dr. Borchardt,

wird mit überraſchender Wirkung angewandt
gegen alle Arten von Flechten, Hautgeſchwü-
ren, Finnen und Fettausſchlägen jeder Art,
Leberflecken, Sommerſproſſen c. empfiehlt zur
geneigten Abnahme

W. esse., Schmeerſtraße Nr. 36.

zu Nr. A0 der Halliſchen Zeitun
Halle, Sonntag den 7. September 1856.

g (im Schwetſchie ſchen Verlage).

u v P 2 J r z n n z nDie Musikalien lieih- Anstalt von Heinrich Karmrodt in Halle,
über 12.000 Nummer umlassendl,

erlaubt sich eümteünnisckrem und auswärtigen Mestkſfreuncdemn ihre
oBBGements zu geneigter Benotzung zu empfehlen und wird die Anstalt stets

bemüht sein, durch die genaueste Berücksichtigung der Wünsche ihrer geehrten Abon-
nenten, sich deren Zufriedenheit andauernd zu erwerben.

Von den meuesterm Wrscheſmungen der musülkalischen Titera-
tanr gebe ich auf Wunsch gern zur Amsckit und Kiis Wwalnt ab und bitte mich
mit gefälligen Anfträgen gütigst beehren zu Wollen

Noch erlaube ich mir auf mein Lager von ächt römischen und cdent-
See Darinsaütem für Strefchittstreanaente und Guitarre, Colo0-
Phonfeanz, Tnstrimmentbestandthetflen, ünfürten vnd wnitinfürten
Motenscehreibpapieren, Schreſbinaterialſen etc. aufmerksam zu machen,
und stelle bei vorzüglichen Waare möglichst büllige Preise.

käme über die AbonmBnSeents, s0 wie Preisverzeſehnisse der
Meusülgreqggräsätern, Saſten ete. werden gratis ausgegeben.

F. eigene FernGrosse Steinstrasse

und Knabenhüte
in ſchwarz und farbig, neueſter Façon,

in Auswahl bei G. Fall Schmeerſtraße Nr. l2.
Das Möbel Spiegel u. Polſterwaarenlager

der G le,gr. Berlin Nr. I im Hauſe der Frau Geheimeräthin Meckel,
iſt jetzt aufs vollſtändigſte aſſortirt und hält ſich bei billigſter Preisſtellung beſtens empfohlen

J 3 S 4 5 5Der Ausverkauf eines Mode- Seiden-Band-Lagers
befindet ſich noch zum bevorſtehenden Jahrmarkt im Hauſe des Klempnermeiſters Herrn Karl
Ernſt, ſchräg über dem Gaſthof „Zur Stadt Hamburg.

ſeuesſe
in ſchwarzen Kragen und Aermeln mit Perlen garnirt empfing ſo eben und

ne
Abgepaßte Crinolin- Röcke in einzelnen Bahnen, etwas

a Samma Wenes, h

auch neue Deſſins von der Elle, empfiehlt als ganz praktiſch
e.

Brenmn nnd o Seemit den feinſten Kryſtallgläſern,

ar o meter nd her ometerin den geſchmackvollſten Formen,

IEGISSZeuSe
eigner Fabrik in 120 verſchiedenen Sorten von vorzüglicher Güte

empfehlen zu den ſolideſten Preiſen

P o e großer Schlamm 10.
Jn dem Hauſe Wallſtraße Nr. hier Einem geehrten Publikum erlaube

ſelbſt iſt die BelEtage bis zum 1. April ich mir ergebenſt anzuzeigen, daß ich
k. J. billig zu vermiethen und ſofort zu bezie- dieſen Jahrmarkt mit meinen feinen
hen, und ſteht daſelbſt Parterre das Solinger Henckel ſchen Stahlwaaren
Nähere zu erfahren. beziehe, die ich zu den billigſten Prei

ſen beſtens empfehle. Mein Stand
iſt vor dem Steinthore.

Mwralzl.
chirurg. Jnſtrumentenmacher.

Zwei Penſionäre finden Ranniſche Straße
Nr. 10 bei einem Lehrer gute Aufnahme.

Myrthenbäume in Töpfen und Kübeln,
ausgezeichnete Lorbeerbäume, Vegonia
in 80 Arten ſowie andere Blattpflanzen,
Neuholländer und Camellien in ſchönen
buſchigen, mit Knospen verſehenen Exemplaren
zu billigen Preiſen bei dem Handelsgärtner
Krauſe vor dem Steinthore.

Herren

h

a

Ein gut empfohlener Kutſcher ſindet zum
1. October d. J. einen Dienſt bei Auguſt
Schagaf, Gaſthof zum Schwan, in De
litzſch.

Ein redlicher Kellnerburſche kann ſofort
ein Unterkommen finden. Das Nähere bei
Auguſt Schaaf, Gaſthof zum Schwan, in
DOelitzſch.

Ein junges Mädchen das bereits ſchon im
Verkaufsgeſchäft geweſen iſt und gute Zeug
niſſe aufweiſen kKann, findet in einem hie
ſigen ſoliden Geſchäft eine dauernde gute Con
dition.

Reflektirende wollen ſich melden bei Herrn
Ed. Stückrath in der Expedition dieſer
Zeitung.

Selbſtverfertigtes Schuhmacher Werkzeug,
Leiſten, Blöcke, Weitungen u. ſ. w. empfiehlt
zum bevorſtehenden Markt, Steinſtraße an der

8000, 4500 200, 1500, 1000, 750, 500,
300 und 150 2 ſind ſofort auszuleihen durch
den Actuar Dancker, Schmeerſtraße Nr. 12.

Promenade.
E. Sperhak, Geräthsmacher,
Thalgaſſe GraſewegEcke Nr. 6.

Die noch vorräthigen Putzſachen verkauft
zur Hälſte des PreiſesMeyer Michaelis suce., gr. Schlamm 9.



Ausverkauf.
Wegen Aufgabe meines Geſchäfts will ich meine noch vorräthi

bernen Eylinder, Porzellan, Alabaſter-, Tiſch und Wanduhren,
gen Uhren, beſtehend in goldenen und ſil-

unter dem Einkaufs- Preis verkaufen.

M Uhrmacher.
Das hier anerkannt größte

Seiden- Band Lager

G. o ehempfiehlt ſeine ſoeben direct aus Paris, Lyon und der Schweiz eingetrof
fene erſte Sendung der neueſten Hut, Hauben- und Schleifenbänder für
die Herbſtſaiſon zur geneigten Veachtung.

Cocus und Poiletten Serfe, Haaröl,
Pomade, Rau de Cologne u. dergl. empfiehlt

E. P. Arnold Seifenfabrik.

henin guter Waare, zum bekannten alten Preiſe,
hält gegen baar in allen Quantitäten beſtens
empfohlen G. M. Kegel, Klempnermſtr.

Eine große Auswahl von Chemiſets, Aermeln, BrochenKragen, ge
ſtickten Rocken, Fanchon's und geſtickten Taſchentüchern, wie auch die größte
Auswahl von weißen Waaren empfiehlt zu den billigſten Preiſen

G. BoeVon Herrenwäſche in Shirting und rein Leinen hält ſtets die größte
Auswahl und verſpricht die billigſten Preiſe zu ſtellen

h.

gr. Klausſtraße

Ur. 24,
empfiehlt geeichte Deeimal- Waagen und gleicharmige Wag-
gebalken in verſchiedenen Größen zu billigen feſten Preiſen.

Die Ofen Handlung

O. Glas

Glager,

große Klausſtraße D.
empfiehlt ihr Lager in vielen verſchiedenen Gröſßen, von einfachen
und doppelten Stuben- und Küchen-Ofen, Saal und
Rund HOfen, Kochplatten i und ehne Ringe,
Falzplatten, Roſten, Pferdekrippen

Verſchiedene HOfen-, Kammin- und Schornſtein-
thüren, ſowohl von Guſeiſen als auch von Eiſenblech,

Aſchen ind Kohlen-Eimer, Aſchen- nd Koh-
lenkaſten ſ. w.

e Koch und Bratgeſchirr von Gußeiſen als auch
in Eiſenblech.Altes Eiſen und Hefen nehme ſich als Zahlung zum höch

e ſten Preis an.

agen-Empfehlung.
T ne ine 25 jährige erfahrungsreiche, vielbeſchäf

e igte Praxis ü laube ich dem betreffendenC en meine Brus gen ſelbſerer
e ſtändlich ſtets auf Garantie beſtens em

Dy pfehlen zu können. eS S
W. MelIwig, praktiſcher Bandagiſt, Barfüßerſtraße Nr. 9.

Gummiſtrümpfe, elaſtiſche Leibbinden, Uringale, Milch und Warzen
zieher, Bruſthütchen, Flaſchenaufſätzchen von präparirtem Elfenbein Kuhzitz
und Gummi-Mutterkränze u. ſ. w. empfiehlt N. ewig

Zum bevorſtehenden Roßmarkt
verlegen wir auch diesmal wieder unſere WeinHandlung, verbunden mit feiner Re
ſtauration, in die Reitbahn des Herrn Amtmann Heine.

Wir werden dem uns beehrenden Publikum nur die beſten Speiſen ſowie gute
Weine zu billigen Preiſen verabreichen laſſen und halten unſer Local zu gefälligem Beſuch
angelegentlich empfohlen.

Von Nachmittag A Uhr an Baieriſch Bier.
Eröffnung des. Locals Sonntag Nachmittag A Uhr.

Sonntag Abends 7 Uhr
grossesCOomCert vom alle chentacditorchester

unter Leitung des Herrn Stadt Muſik Director John. Entree 2

Harlemer Blumenzwiebeln.
Die Ankunft meiner erſten Sendung Haar

lemer Blumenzwiebeln, beſtehend in den
vorzüglichſten Sorten Hyazinthen, Tuli-
panen, Tazetten, Narziſſen, Jonquil-
len, Croceus, Ranunkeln u. ſ. w. zeige
ich hiermit an und ſind Preisverzeichniſſe dar
über bei mir unentgeltlich zu haben.

O. H. Risel am Markt.
Für Handelslente.

Zum bevorſtehenden Halliſchen Viehmarkte
bin ich bereit, die Mäume meines neu erbau
ten, in der obern Steinſtraße Nr. 26 belegenen
Hauſes an Handelsleute zu vermiethen.

Halle, den 5. Septbr. 1856.
Earl Schmidt.

Pie Sleindruckerei von Konis König,
Leipzigerſtr. im gold. Löwen,

empfiehlt ſich zu ſchneller Anfertigung aller Ar
ten von Lithographieen in Schrift und
Zeichnungen, beſonders bei eiligem Bedarf
für Meſs- und Umziehende zu Michaelis.

Ein Sohn rechtlicher Eltern, mit den nö
thigen Schulkenntniſſen am liebſten von au
ßerhalb kann bei mir als Lehrling plazirt
werden. Eonditor E. L. Blau.

Laden-Vermiethung.
Anfang der großen Klausſtraße, nahe am

Markt, ſind 2 Läden von jetzt ab zu vermie
then und zu Neujahr 1857 zu beziehen. Das
Nähere im Rothenthurm-Laden Nr. 3.

Offene Kutſcherſtelle.
Ein ordentlicher und zuverläſſiger Kutſcher,

mit guten Atteſten verſehen, wird zum 1. Octo
ber Cr. geſucht Leipzigerſtr. Nr. 105.

0 r rMNaſſinirtes Müböl
in ſchöner beſter Waare in Kruken und Fäß-
chen von CEtr. an zum billigſten Preis.

C. F. Jentzſch,
Neumarkt, Geiſtſtraße Nr. 73.

Helkuchen
in friſcher ſchwerer Waare empfiehlt bil
ligſt auch auf ſpätere Lieferung

C. F. Jentzſch,
Neumarkt, Geiſtſtraße Nr. 73.

Den geehrten Damen empfehle ich meine
gutſitzenden Wiener und Pariſer Corſets.

e Springer aus Berlin,auf der Promenade
eſang-Verein.

irigenten fällt
Thieme'ſ
Wegen Abweſenheit

am S. d. Mts. die Probe aus.
Der Vorſta

Diemitz.
Sonntag Concert und Ballmuſik. Anfang

4 Uhr. D. Rauchfuß
Familien- Nachrichten.

Todes Anzeige.
Geſtern Abend 6 Uhr entſchlief nach 16

Wochen langen Leiden durch einen ſanften Tod
meine liebe Frau Friederike geb. Nitznä-
der im 71. Lebensjahre. Dies Freunden und
Bekannten zur Nachricht.

Halle, den 6. September 1856.
L. Hoſmann Comp.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Gottf. Vartier.



ExtraVeilage zu Nr. 210 der Halliſchen Zeitung (im Schwetſchke'ſchen Verlage).
Halle, Sonntag den 7. September 1856.

17Bekanntmachungen21

3 gebrauchte, jedoch noch gut erhaltene
Piano's, ferner 1 guter Contrabass, 1 Vio-
loncelle, mehrere gute Geigen, 2 Posau-
nen, 2 Clarinetten (A und B) und 1 No-
tenpult stehen durch mich billigst zu ver-
Kaufen.

Halle.
Meoh. Karmrodt,

Musikalienhandlung, gr. Steinstr. Nr. 67.

Ein Haus in der Leipziger-Straße,
mit zwei Verkaufsläden, iſt zu
verkaufen und zu erfragen bei Ed.

Stückrath in der Expedition dieſer Zeitung.

Die Parfümerie- u. Toilette Sei-
fen Fabrik von A. L. Klein Co.
Leipziger- Straße Nr. 17, empfiehlt zum
bevorſtehenden Markt ihr vollſtändig aſſortirtes
Lager deutſcher, engl. und franzöſf. Parfü
merien und Seifen zu den billigſten Fa
brikpreiſen.

Wiederverkäufer 33 Rabatt.
e. Anzeige. Von dem in Hal

berſtadt prämirten 7 bis 8 Fuß hohen Un
gariſchen Rieſen Standen-Noggen,
welcher von Froſt nie leidet, hat zur nächſten
Ausſaat noch abzulaſſen und empfiehlt denſel
ben den Herren Landwirthen als ganz etwas
vorzügliches.

Ausſaat 14—6 Metzen per Morgen, Ertrag
davon 18 20 Berl. Scheffel à 86 Pfd. ſchwer.

Cöthen, den 3. September 1856.
G. Goeſchke, Kunſt- und Handelsgärtner.

Ein paar ordentliche Kinder und Haus
mädchen ſuchen ſogleich eine Stelle bei der
Wittwe Lange, Karzerplan Nr. 1.

Auch werden daſelbſt Beſtellungen zum Gar
dinenaufſtecken angenommen.

Große Auetion von Pferden, Wagen und
Geſchirren.

Sonnabend den 13. September d. J. von Vormittags 10 Uhr werde ich im Gaſthof
„zur a t vor dem Sudenburger Thore wegen Beendigung mehrerer Fuhr
Entrepriſe:

A0 Stück gute kräftige Spann- und Wagenpferde, meiſtentheils 5, 6
und 7 Jahr alt, worunter ſich faſt lauter egale Paare befinden, 2 Reitpferde, 16
Stück faſt neue Leiterwagen mit eiſernen Achſen wobei 2 Stück mit vierzölli
gen Rädern, I verdeckter Kutſchwagen, 20 Stück Kumt- und Sielen
geſchirre, 2 Paar Kutſchſtelengeſchirre mit neuſilbernem Beſchlag, 2 Sattel
mit Kandaren, Futterkaſten, Schippen, Keiten, Radehacken c.

meiſtbietend gegen baar verkaufen. M. Panhle.
Jn vorſtehender Auction kommen ferner noch die zur diesjährigen

Herbſtübung geſtellt geweſenen Reitpferde zur Verſteigerung.

A. alleAuctions Commiſſarius in Magdeburg.

G.
große Steinſtraße Nr. 15,

empfiehlt ſich einem hochgeehrten Publikum zur geneigten Abnahme bei reichſter Auswahl zu
den billigſten Preiſen und verſpricht die reellſte Bedienung.

In der Schön- und Seidenfärberei von G. Mergell,
große Märkerſtraße Nr. 2,

werden alle Arten ſeidene, halbſeidene, wollene und halbwollene Stoffe aufs
Schönſte gefärbt.

Herren Garderobe wird unbeſchädigt der Fagon unzertrennt in jeder beliebigen
Farbe gefärbt und dekatirt, wollene und halbwollene Deckentücher zu Herbſtmänteln
werden ſchön gefärbt
in der Schön und Seidenfärberei von Gl. er elI, gr. Märkerſtraße Nr. 2.



Glück auf!
Von einem im Betriebe befindlichen Braun

kohlenwerke ſollen c. 50 Kuxe zu einem an
nehmbaren Preiſe verkauft werden. Das Nä
here auf portoſreie Anfragen W. S. S.
poste restante a e a/S.

Wohn und Handlungshättfer in
Haupt und Nebenſtraßen, im Preiſe von 700
bis 15,000 ſind zu verkaufen durch J.
G. Fiedler, kl. Steinſtraße.

Capitalten von 890, 10065, 2 bis 4000
Und 5 bis 10,000 hat auf gute Hypothek
zum Ausleihen im Auftrag J. G. Fiedler,
kl. Steinſtraße

Landgüter von 7 bis 30,000 weiſt
zum Verkauf nach

J. G. Fiedler in Halle a/S.
Mehrere Nittergüter von 30 bis

80,000 mit gutem Acker und Gebäuden,
hat zu verkaufen J. G. Fiedler in Halle,
kl. Steinſtraße.

Das Neueſte u. Dchönſte
in allen Putzgegenſtänden für die Herbſt und
Win er Saiſon iſt in großer Auswahl ange
kommen in der Putzhandlung von

L ranike, Leipzigerſtr. Nr. 90.
Auch werden daſelbſt geſchickte Putzmacherin

nen angenommen.
Backhans- Verpachtung.

ſeburg iſt ein ſeit 80 Jahren beſtehendes, in
der vorzüglichſten Lage gelegenes und mit ganz
guter Kundſchaft verſehenes Backhaus mit Zu
behör ſofort anderweit zu verpachten und zum
1. Januar kommenden Jahres zu übernehmen.
Näheres hierüber durch den Kreis Auckionsf
Commiſſar Rindfleiſch in Merſeburg.

Mein Porzellan-, Steineut- undGlaswagren- Lager erlaube ich mir zum
Jahrmarkt einem hieſigen und auswärtigen

Publikum beſtens zu empfehlen.
Wittwe Kannengießter.

In er

Chemiſcher (GGuano uns hieſtger Fabrik à Centner
(Nach der Angabe und Anleitung des Dr. Tieftrunk zuſammengeſetzt

Analyſe des Hrn. Dr. Francke, Beſitzer der Löwenapotheke zu Halle.
Von 109 Theilen ſind im Waſſer löslich 41,8. In 100 Theilen ſind enthalten

unlöslich 58,2 Feuchtigkeit 7,5
Organiſche Subſtanzen 33,7190,
Unorganiſcher Rückſtand 58,8

100,
Hrganiſche Subſtanzen in 1600 Unorganiſche Subſtanzen in

c heilen beſtehen 58 Theilenaus Kohlenſtoff 54, aus phosphorſauren Kalk 19,4See 21, e Natron 52auerſto 2 mmoniak ſchwelſaures u. haSaſſe nicht näher unterſucht. Eiſenoxyd Meneee nene r u
ſtanzen Schwefelſäure im Ueberfluß 16,2

Kohlenſaurer Halt 5,7Ammoniak durchaus gebunden 58,9Dieſer chemiſche Guano kann alſo dem beſſern Hernan. an die Seite geſetzt werden.
Er iſt zu beziehen durch A. Miütter Gonap. Ankergaſſe in Halle

Chemiſcher (GGucano bei A. Bitter Comp. nebſt Analyſe
à Centner 4

HumusBlutkohle aus derſelben Fabrik à Centner

Mit hoher obrigkeitlicher Bewilligung wird hier

der große lebende
D. 9 We en Ohgezeigt werden. Derſelbe iſt in Holſtein geboren, hat ein Ge-

wicht von 471 Pfund, eine Höhe von G. Fuß, eine Länge von
Hinten bis zur Maulſpitze von I. Fuß 2 Joll, eine Breite über
Das Kreunt von 8 Fuß und eine Fettigkeit, wie Alles noch nie
hier geſehen worden iſt.

Ich erlaube mir ein geehrtes Publikum auf dieſes Pracht Exemplar,
Wunder, was Europa im Thierreiche aufzuzeigen hat
recht zahlreichem Beſuch ergebenſt ein.

Unterzeichnete iſt erbötig, Demjenigen, der im Stande iſt, ein gleiches Exemplar
dieſem Miesen- Ochsen zur Seite zu ſtellen 1000 Louisd'or zu zahlen

Entrée a Perſon 2 Sgr. Kinder zahlen I Sgr.
O. Amderson.

als das größte
aufmerkſam zu machen und lade zu

Hebauer Schwetſchkeſſche Buchdruckerei in Halle
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